
 

 

 

ICF-CY- Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit 

bei  Kindern und Jugendlichen  

The International Classification of Functioning, Disability and Health for Children and Youth (ICF–CY)   

 

Die Weltgesundheitsorganisation veröffentlichte 2007 den ersten international abgestimmten 

Klassifikationscode für die Bewertung der Gesundheit von Kindern und Jugendlichen im Kontext 

ihrer Entwicklungsstadien und der Umgebung, in der sie leben.  

Informationen in englischer Sprache erhalten Sie über die Homepage der Weltgesund-

heitsorganisation WHO unter www.who.int/mediacentre/news/releases/2007/pr59/en/  . 

 
Informationen in deutscher Sprache bietet folgende Literatur: 

Funktionsbeurteilung bei Kindern und Jugendlichen: 

Autor: WHO - World Health Organization WHO Press Mr Ian Coltart    

ICF-CY- Internationale Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit 

bei Kindern und Jugendlichen 

Übersetzt und herausgegeben von Judith Hollenweger und Olaf Kraus de Camargo unter Mitarbeit 

des Deutschen Instituts für Medizinische Dokumentation und Information (DIMDI).1. Nachdruck 

2012 der 1. Aufl. 2011. 333 S., 3 Abb., 4 Tab., ISBN 9783456849218 Verlag Huber 

 

Die ICF-CY in der Praxis 2013 

Von Kraus de Camargo, Olaf / Simon, Liane     ISBN 9783456852058  Verlag Huber 

 

ICF: Fluch oder Segen? Welche Chancen bietet die ICF in der pädiatrischen Praxis? 

Präsentation von Prof. Dr. B. Lenck, Buxtehude auf dem 10. Herbstymposium der 

Arbeitsgemeinschaft Vojta, abrufbar auf dieser Homepage  www.physio-deutschland.de  unter der 

Rubrik: Arbeitsgemeinschaften  

 

www.icf-school.eu :  In „A Common Language – ICF in school“ geht es vor allem darum, die ICF 

als gemeinsame Sprache in der schulischen Förderung von Kindern mit 

Entwicklungsschwierigkeiten einzuführen und zu verwenden. Für diese Zwecke werden 

Trainingsmodule und Einschätzungs- und Bewertungstools entwickelt, die eine Eingliederung nach 

ICF erleichtern soll und an die jeweiligen Bedürfnisse und den Lehrplan angepasst ist. 


